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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Finanzen und 
Beteiligungen -

  
Tagesordnung II Punkt 14 der öffentlichen Sitzung am 10. Mai 2023

Vorlagen-Nr. 23-V-51-0004

Ausbau der Kinderbetreuung in Wiesbaden 48/90; Anmietung von Räumlichkeiten in der 
Wiesbadener Straße 64-66 für den Betrieb der AWO Krippe Kastel

Beschluss Nr. 0086

Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen:

1. Es wird zur Kenntnis genommen:

1.1 Das angestrebte Versorgungsziel in Kindertageseinrichtungen ist aktuell noch nicht erreicht 
und muss zur Gewährleistung einer sozialräumlichen und bedarfsgerechten Versorgung im 
Rahmen des Ausbauprogramms 48/90 fortgeschrieben werden (Anlage1 zur Vorlage).

1.2 Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 14.07.2022 mit Beschluss Nr. 
0293 der Einrichtung einer Interimskita in einer Containeranlage für die AWO Krippe Kastel 
am Standort Wiesbadener Landstraße 36 zugestimmt (Anlage 2 zur Vorlage).

1.3 Am Standort Wiesbadener Straße 64-66 werden durch einen Investor Räumlichkeiten im 
Erdgeschoss und im 1. OG eines Wohnhauses (Neubau) inkl. Außenspielfläche zum Betrieb 
einer 4-gruppigen Krippe angeboten. 

1.4 Die Miete beläuft sich auf jährlich 160.095 € (19,75 €/qm) zuzüglich Nebenkosten in Höhe 
von jährlich 33.360 €, insgesamt 193.455 €. Die AWO schließt einen Mietvertrag für die 
Dauer von 25 Jahren mit dem Investor ab. Die Miete wird die ersten fünf Jahre 
festgeschrieben und danach ist eine Anpassung nach dem LHK-Index vorgesehen.

1.5 Der Investor richtet den Außenbereich her, die Einrichtung der Küche obliegt dem Mieter. Für 
die Ausstattung der Räumlichkeiten sowie die Einrichtung einer Küche erhält die AWO einen 
Zuschuss in Höhe von bis zu 160.000 €. Für die Ausstattung der Interimskita wurde bereits 
ein Zuschuss für Ausstattung zur Verfügung gestellt. In Absprache mit der AWO wird beim 
Umzug geprüft, inwieweit die Ausstattung weiter verwendet werden kann.

1.6 Die angemietete Containeranlage (vgl. Ziffer 1.2) steht bis Ende 2027 zur Deckung der 
dringenden Bedarfe in AKK zur Verfügung. Nach dem Umzug der AWO Krippe Kastel ist der 
Betrieb der Containeranlage ggf. in veränderter Struktur und anderer Trägerschaft 
fortzuführen. Eine entsprechende Sitzungsvorlage wird zu gegebener Zeit zur 
Beschlussfassung vorgelegt.
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2. Es wird beschlossen:

2.1 Am Standort Wiesbadener Straße 64-66 sollen Räumlichkeiten für den Betrieb der bereits 
bestehenden AWO Krippe Kastel angemietet werden. 

2.2 Die Anmietung der Kindertagesstätte durch die AWO erfolgt nach Fertigstellung 
voraussichtlich zum 01.07.2025. Die Mittel des Ergebnishaushalts zur Deckung der 
Miete/Nebenkosten in Höhe von 96.728 € unterjährig in 2025 sind für den Haushalt 
2024/2025 sowie in Höhe von jährlich 193.455 € für den Haushalt 2026/2027 anzumelden.

2.3 Die AWO erhält einen Zuschuss zur Finanzierung der Ausstattung und der Einrichtung einer 
Küche in Höhe von bis zu 160.000 €. Die Deckung der Kosten erfolgt durch IM-Mittel aus 
dem städtischen Ausbauprogramm bei IM-Projekt 5.51.0059 „51 KT-Ausbau 2022-2023“ im 
Budget des Dezernats VI/51. 

2.4 Die Landeshauptstadt Wiesbaden wird sicherstellen, dass in den Räumen im vereinbarten 
Mietzeitraum eine Kindertagesstätte betrieben wird und den jeweiligen Betreiber in die Lage 
versetzen, die Miete inkl. Nebenkosten, regelmäßig zu zahlen.

(antragsgemäß Magistrat 18.04.2023 BP 0257)

Tagesordnung II

Wiesbaden,     .05.2023

Dr. Reinhard Völker
Vorsitzender
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